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68 Der Vampyr .

Das Landvolk ( wendet ſich zum Abgang nach rechts).

Ruthwen . Hier , John , nimm meinen Mantel

Perth ( nimmt den Mantel ) .

Ruthwen . Ich werde mich indes mit der Braut über die

künftige Verſorgung beraten . Wenn alles in Ordnung iſt , laß

mich rufen , daß ich den Tanz mit der ſchönen Emmy eröffne .

Alle ( gehen bis auf Emmy und Lord Ruthwen ab nach rechts). 8

Vierker Rufkritt .

Emmy, Ruthwen zu ihrer Linken.

Es tritt heller Mondſchein ein. )

Emmy . Ach, gnäd ' ger Herr , wodurch habe ich ſoviel Güte

verdientꝰ

Ruthwen . Durch deine [Schönheit, liebe Emmy , die mich

bei dem erſten Anblick ſo ſehr für dich einnahm , durch deine

Liebenswürdigkeit , die mich immer mehr und mehr zu dir

hinzieht .
Die Fenſter des

mit .

Schloſſes im Hintergrunde erleuchten ſich.)

Nr . 13. Terzett .

Emmy . Ihr wollt mich nur beſchämen ,

So eitel bin ich nicht ,

Um für Ernſt es anzunehmen ,

Was Euer Mund nur ſpricht .

Ruthwen . Nein , liebe ſüße Kleine ,

Glaub ' mir , ich ſcherze nicht ;

Deine Schönheit iſt ' s alleine ,

Die ſo mein Herz beſticht .

Der Diener George Dibdin ( kommt unbemerkt , den Hut auf dem

Kopf, Piſtolen im Gürtel , von links hinten vor der Terraſſe ) .

Fünfler Auftritt .

Die Vorigen . George ungeſehen zurückſtehend.

George (jür ſich). Potz Blitz ! l was muß ich ſchauen !

Die ſind ja ſehr vertraut !

Darf ich meinen Augen trauen ,

Iſt denn das nicht meine Braut?ꝰ


	Seite 68

